
Korea – Zwischen zwei Welten mit Barbara Preiss
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"Nordkorea ist ein Land voller Kontraste. Ein Land der
Kontroverse, das sich vom Rest der Welt isoliert und dennoch
ein Land voller Herzlichkeit. Südkorea ist weltoffen und
modern. Die koreanische Halbinsel gehört für mich zu den
spannendsten Regionen Asiens. Monumentalbauten im
kommunistischen Stil hier, futuristische Wolkenkratzer dort -
Wanderwege in den Bergen finden wir in beiden Ländern".
(Barbara Preiss)<br /> <br /> Die Landschaft ist bergig. Die
Wälder sind dicht und dunkel. Plötzlich lichtet sich das Bild
und wir blicken über die Felslandschaft bis zum Meer.
Staunend betrachten wir die monumentalen Hügelgräber der
ehemaligen Dynastien und bewundern die Tempel der
vergangenen Jahrhunderte. Barbara nimmt uns mit auf eine
Reise in zwei Welten und zeigt uns begeistert die schönsten
Regionen beider Länder. Noch immer ist die Grenze
undurchdringlich. Aber wir lassen uns nicht aufhalten,
schlagen den Bogen über China und stellen uns den
Gegensätzen. Wir ruckeln gemächlich mit einer Diesellok
durch den Norden und gleiten blitzschnell mit dem KTX-Zug
durch den Süden. Wir übernachten in stylischen
Hotelanlagen und teilen uns in einem Kloster einen typischen
Ondolraum für die Nacht - ganz traditionell auf Matten. Wir
erleben die Spiritualität der buddhistischen Mönche in
Naesosa hautnah, schlendern über den legendären
Fischmarkt von Busan und genießen eine Vielzahl an typisch
koreanischen Spezialitäten. Bleibender Eindruck: Auf dieser
Reise ist alles anders. Überall!
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Korea – Zwischen zwei Welten mit
Barbara Preiss
KOK01000HA

Bereistes Land

China (Volksrepublik)
Schwierigkeitsgrad

Reiseart

Wanderurlaub, Rundreisen

Gruppengröße

min. 10 / max. 15 Personen

Reisedauer

16 Tage

Highlights

> Wanderungen: 3 x leicht (2 - 3 Std.), 2 x
moderat (3 - 4 Std.)

> Die verschiedenen Facetten von Nord-
und Südkorea kennen lernen

> Den spannenden Alltag im Reich der
Kim-Dynastie erleben

> Die gewaltigen Denkmäler der
Kaderstadt Pyongyang bestaunen

> Beim Wandern im Byeonsan-
Nationalpark bis zum endlosen
Westmeer blicken

> Eine Nacht mit den Mönchen in einem
uralten südkoreanischen Kloster
verbringen

> Das lebendige Treiben der Megacity
Seoul hautnah spüren
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Fahrweg

ca. 25km

Fahrzeit

ca. 00:30h

Fahrzeit

ca. 00:00h

Reiseverlauf

Tag 1 Anreise

Flug nach Peking.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Tag 2 Flug von Peking nach Pyongyang

Nach der Ankunft in Peking am frühen Morgen wechseln wir das Flughafenterminal und
fliegen weiter nach Nordkorea. Wir werden am Flughafen in Pyongyang von unseren
lokalen Guides erwartet und fahren zunächst gemeinsam zu unserem Hotel. Kurze Pause,
dann treffen wir uns wieder zu einem ersten Rundgang. Wir machen uns mit der
nordkoreanischen Hauptstadt vertraut, die sehr viel Großartiges und Bizarres für uns bereit
hält: Die „weltschönsten U-Bahnstationen“, die „meistbestückte Volksbibliothek“ sowie
das „gewaltigste Sportstadion". Wir lassen den Tag beim gemeinsamen Abendessen
ausklingen.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Abendessen

Tag 3 Erkundung Pyongyang, Fahrt ins Myhoyang-Gebirge 4



Fahrweg

ca. 150km

Fahrzeit

ca. 03:00h

Aufstieg

ca. 500 hm

Abstieg

ca. 500 hm

Gehzeit

ca. 04:00 h

Fahrweg

ca. 150km

Fahrzeit

ca. 03:00h

Tag 3 Erkundung Pyongyang, Fahrt ins Myhoyang-Gebirge

Nach dem Frühstück schauen wir uns Pyongyang genauer an. Um uns einen Überblick zu
verschaffen, machen wir uns auf den Weg zum Juche Tower, der das Stadtbild dominiert -
wer möchte gerne nach oben? Danach widmen wir uns der Geschichte des Landes und
besuchen den Kim Il Sung Platz sowie den großen Studienpalast. Nach unserem Streifzug
durch den Stadtpark Peony Hill wird es Zeit fürs Mittagessen. Gut gestärkt machen wir uns
am Nachmittag auf den Weg in den Norden. Unser Ziel ist das Myohyang Gebirge, die
"Bergwelt der geheimnisvollen Düfte". Wir beziehen unser Hotel und treffen uns wieder
zum Abendessen.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 4 Myhoyang-Gebirge, Rückkehr nach Pyongyang

Das Gebirge ist von den Koreanern für eine lange Zeit als heilig betrachtet worden -
warum? Das erfahren wir vor Ort. Wir besuchen das unterirdische Museum der
"internationalen Freundschaftsgeschenke" und schnüren anschließend unsere
Wanderschuhe. Ein kleines Seitental führt uns langsam hinauf zur Sangwon Einsiedelei.
Dabei passieren wir kleine Wasserfälle und genießen die wunderbare Landschaft. Wir
besuchen die Klosteranlage von Pohyon, die einen bedeutenden buddhistischen Schrein
beherbergt, bevor wir wieder zum Bus zurückkehren. Am Nachmittag fahren wir zurück
nach Pyongyang. Wie wäre es mit dem Besuch eines traditionellen Kaffeehauses? Den
Abend verbringen wir wieder gemeinsam im Restaurant des Hotels.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Mittagessen, Abendessen
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Fahrweg

ca. 260km

Fahrzeit

ca. 05:00h

Fahrweg

ca. 160km

Fahrzeit

ca. 02:30h

Tag 5 Fahrt von Pyongyang über Nampo nach Kaesong

Am Vormittag widmen wir uns noch einmal der Staatsgeschichte und besuchen
Kumsusan, den "Palast der Sonne". Der einstige Regierungssitz von Kim Jong-ils ist heute
sein Mausoleum und offenbart uns einige Details aus dem Leben des Staatsgründers. Und
da wir nun wissen wo er zur Ruhe gebettet ist, schauen wir uns auch sein Geburtshaus an.
Geschichte macht hungrig - wir essen in einem Restaurant und fahren dann in Richtung
Westen. In Nampo schauen wir uns die gigantische West Sea Barrage an. Der Damm hält
das Salzwasser des Meeres von den Anbaugebieten fern und gehört zu den imposantesten
Bauwerken des Landes. Wir fahren durch die "Kornkammer Nordkoreas" und erreichen am
Abend Kaesong.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 6 Erkundung Kaesong, Besuch Panmunjom und Rückkehr
nach Pyongyang

Kaesong liegt am Rande der demilitarisierten Zone, nur 10 Kilometer von Südkorea entfernt
- die "bestbewachte Grenze der Welt". Wir schauen uns die gemeinsame Sicherheitszone
"Panmunjom" an, die beide koreanischen Staaten trennt. Dabei erfahren wir viel über
diesen geschichtsträchtigen Ort. Was hat es mit den "Blauen Baracken" auf sich? Spannend
wird es auch im Koryo-Museum, das uns in vergangene Dynastien blicken lässt. Nach dem
Mittagessen besuchen wir die Grabhügel König Kongmins, bevor wir nach Pyongyang
zurück fahren. Wie wäre es mit einem abendlichen Bummel entlang der Mirea-Scientist-
Straße?

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 7 Fahrt von Pyongyang nach Dandong 6



Fahrweg

ca. 230km

Fahrzeit

ca. 05:30h

Fahrweg

ca. 300km

Fahrzeit

ca. 02:00h

Tag 7 Fahrt von Pyongyang nach Dandong

Unsere Zeit in Nordkorea geht zu Ende. Wir steigen in den Zug und gleiten in
gemächlichem Tempo nach Norden zur chinesischen Grenze. Die Formalitäten sind
langwierig, aber schließlich geht es mit dem Zug über den Yalu-Fluss nach China. Am
westlichen Ufer des Flusses liegt Dandong. Wir reisen in China ein und gehen weiter bis zu
unserem Hotel. Den Rest des Nachmittags verbringen wir ganz nach Belieben - bestimmt
finden wir am Abend ein nettes Lokal zum Essen.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Mittagessen

Tag 8 Erkundung Dandong, Fahrt nach Dalian

Seit 2015 sind die beiden Städte Dandong und Dalian durch einen
Hochgeschwindigkeitszug verbunden. Dadurch erreichen wir schnell Dalian (ca. 2 Std.), den
ehemals russischen Kolonialhafen "Port Arthur". Vom Bahnhof gehen wir zu Fuß zu
unserem nahe gelegenen Hotel und checken in Ruhe ein. Am Nachmittag erkunden wir
gemeinsam das Stadtzentrum mit den gut erhaltenen Jugendstilbauten aus der Zarenzeit
und "wandern" bis zum großen, modernen Hafen.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück

Tag 9 Flug von Dalian nach Seoul 7



Gehzeit

ca. 03:00 h

Fahrweg

ca. 70km

Fahrzeit

ca. 01:30h

Tag 9 Flug von Dalian nach Seoul

Ein kurzer Flug bringt uns am Vormittag über das "Gelbe Meer" nach Südkorea - von China
"Ostmeer", von Korea "Westmeer" genannt. Nach der Ankunft in Seoul-Incheon fahren wir
mit der Metro in das Zentrum der Stadt und gehen zu Fuß zu unserem Hotel. Kurze Pause,
dann machen wir uns zu Fuß mit der Metropole vertraut. In Dongdaemun entdecken wir
zahlreiche Zeugnisse vergangener Zeiten und den lebhaften Markt. Hier gibt es jede Menge
kleine Restaurants - sicher ist für uns auch etwas Passendes dabei.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück

Tag 10 Ausflug zur nordkoreanischen Grenze 8



Aufstieg

ca. 200 hm

Abstieg

ca. 200 hm

Gehzeit

ca. 04:00 h

Fahrweg

ca. 100km

Fahrzeit

ca. 04:00h

Fahrzeit

ca. 00:00h

Tag 10 Ausflug zur nordkoreanischen Grenze

Unser Ziel ist die Südseite der Grenze, die seit Mitte des letzten Jahrhunderts die beiden
koreanischen Staaten trennt. Wir besichtigen einen der vielen heimlich angelegten
Invasionstunnel, der 1978 nur zufällig entdeckt wurde. Wie? Wir werden es erfahren. Wenn
das Wetter gut ist, können wir von einer Aussichtsplattform an der Grenze bis nach
Kaesong blicken - ein uns nun vertrautes Bild. Dann geht es weiter zum nördlichen
Abschnitt der Stadtmauer, wo wir unsere Wanderschuhe schnüren. Wir wandern über
steile Treppen auf den Bugaksan-Berg. Der Stadtberg belohnt uns mit einer tollen Aussicht!
Dann geht es zurück durch das traditionelle Hanokviertel bis zum Hotel - ein Tag gefüllt
mit der Geschichte Koreas.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück

Tag 11 Erkundung Seoul

Heute können wir uns die verschiedenen Gesichter Seouls anschauen. Tradition und
Moderne - und das auf engstem Raum. Wir besuchen die alte Palastanlage Gyeongbokgug
und schauen uns die prächtigen Gebäude aus der Joseon-Dynastie genauer an - vielleicht
sehen wir auch die Wachablösung? Am Nachmittag steht der Südberg "Namsan" auf dem
Programm. Schon von Weitem sehen wir den "Seoul Tower", den Fernsehturm der als
Wahrzeichen der Stadt in den Himmel ragt. Wir genießen den abendlichen Panoramablick
über das Lichtermeer der Stadt.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück

Tag 12 Fahrt von Seoul nach Naesosa 9



Aufstieg

ca. 150 hm

Abstieg

ca. 150 hm

Gehzeit

ca. 03:00 h

Fahrweg

ca. 200km

Fahrzeit

ca. 02:30h

Tag 12 Fahrt von Seoul nach Naesosa

Wir verlassen mit dem Schnellzug KTX die Hauptstadt und fahren in den Süden. In Iksan
wartet bereits der Bus auf uns, der uns in den Beyosan-Nationalpark auf die gleichnamige
Halbinsel bringt. Unser Ziel ist die buddhistische Klosteranlage Naesosa, in der wir den
Alltag der Mönche und ihre Traditionen kennen lernen wollen. Wir beziehen die
traditionellen Ondol-Räume, lernen die Klosterregeln kennen und machen uns mit der
Anlage vertraut. Dann zieht es uns noch einmal in die Natur. Wir schnüren unsere
Wanderschuhe und wandern den Hügel hinauf zur Einsiedelei. Ob hier noch jemand lebt?
Beim gemeinsamen Abendessen im Kloster tauschen wir unsere Eindrücke aus.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Abendessen

Tag 13 Beyosan-Nationalpark, Fahrt nach Gyeongju 10



Aufstieg

ca. 100 hm

Abstieg

ca. 100 hm

Gehzeit

ca. 03:00 h

Fahrweg

ca. 250km

Fahrzeit

ca. 04:30h

Tag 13 Beyosan-Nationalpark, Fahrt nach Gyeongju

Der Tag beginnt mit dem Morgenritual der Mönche - wer möchte, kann gerne dabei sein.
Anschließend frühstücken wir und schultern dann erneut unseren Rucksack. Der Weg führt
uns zunächst steil bergauf, bis wir einen eindrucksvollen Aussichtspunkt erreichen. Noch
einmal blicken wir auf die wunderbare Landschaft des Beyosan-Nationalparks, bevor wir
durch die Wälder zum Parkeingang wandern - inklusive Stopp am Jikso-Wasserfall. Am
Eingang des Parks wartet der Bus auf uns und wir machen uns auf den Weg nach
Gyeongju. Zwischendurch ein kurzer Picknick-Stopp, dann erreichen wir die alte
Hauptstadt des Silla-Reiches. Den Abend verbringen wir ganz nach Belieben.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Mittagessen

Tag 14 Erkundung Gyeongju 11



Aufstieg

ca. 200 hm

Abstieg

ca. 200 hm

Gehzeit

ca. 03:00 h

Fahrweg

ca. 50km

Fahrzeit

ca. 01:00h

Fahrweg

ca. 400km

Fahrzeit

ca. 04:00h

Tag 14 Erkundung Gyeongju

Gyeongju wird auch als "Museum ohne Mauern" bezeichnet - warum wird schnell klar. Wir
streifen durch das historische Hanko-Viertel, bestaunen die Welterbestätten der UNESCO
und besuchen schließlich den Tumuli-Park. Der "Daereungwon", der "Park der großen
Gräber", ist die letzte Ruhestätte der Silla-Herrscher und wir tauchen ein in die Zeit der
großen Dynastien. Den Nachmittag verbringen wir im Gyeongju-Nationalpark. Wir
wandern durch dichten Kiefernwald auf den "Namsan" (494 m) und halten Ausschau nach
Buddha. Im gesamten Areal entdecken wir Statuen und Steinreliefs, unzählige Pagoden
sowie uralte Tempel und Klosteranlagen. Den Abend verbringen wir wieder in der Stadt.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück

Tag 15 Fahrt von Gyeongju über Busan nach Seoul

Unser Bus bringt uns am Morgen nach Busan, einem der größten Häfen Asiens (ca. 2 Std.).
Wir mischen uns unters Volk und schlendern über den großen Fischmarkt "Jagalchi". Das
Angebot an Meeresfrüchten scheint unendlich. Wie wäre es mit frischem Fisch zum
Abschied? Am frühen Nachmittag bringt uns der Schnellzug KTX zurück nach Seoul (ca. 2
Std.). Unsere Zeit in Südkorea neigt sich dem Ende zu - beim Abschieds-Abendessen lassen
wir die vielen Eindrücke aus Nord- und Südkorea noch einmal Revue passieren.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück, Abendessen

Tag 16 Heimreise 12



Fahrweg

ca. 70km

Fahrzeit

ca. 01:00h

Tag 16 Heimreise

Flug von Gimpo über Peking zurück nach Deutschland.

Tagestour

Details zur Überfahrt

Verpflegung

Frühstück
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Leistungen

> 14x Frühstück, 6x Mittagessen, 7x Abendessen

> Hauser-Reiseleitung ab/bis Deutschland

> Flug mit Air China ab/bis Frankfurt nach Peking, zurück ab Seoul

> Flug mit Air Koryo ab Peking nach Pyongyang

> Flug mit Asiana ab Dalian nach Seoul

> Derzeitige Flughafensteuer, Abflugsteuer und Sicherheitsgebühren

> Rail&Fly-Fahrkarte ab/bis deutsche Grenze

> Übernachtung 13 x in Mittelklassehotels, 1 x im Tempel (Mehrbettzimmer)

> 14 x Frühstück, 6 x Mittagessen, 7 x Abendessen

> Eintrittsgebühren lt. Programm

> Reisekrankenschutz

exkludierte Leistungen
> Visagebühren

> Weitere Mahlzeiten und Getränke (ca. 200,00 €)

> Trinkgelder

> Individuelle Ausflüge und Besichtigungen
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Termine
Für individuelle Termine sehen sie auf unserer Webseite nach.
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ASI Reisen
Tschurtschentalerhof 1
6161 Natters
Österreich

Du erreichst unsere Reisespezialisteninnen von 
Montag bis Freitag: 9 – 18 Uhr, Samstag & Sonntag 9 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr  unter: 

T +43 512 546 000 60
E buchung@asi.at

KOK01000HA
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